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Ingrid Hess

Redaktionsleiterin

EDITORIAL

SCHULDEN ALS HINDERNIS AUF DEM

WEG AUS DER SOZIALHILFE

Die Sozialhilfe sichert die Existenz von bedürftigen Personen.

Sie ist als vorübergehende Hilfe gedacht. Mit den Grundsätzen

«Fördern und Fordern» sowie «Hilfe zur Selbsthilfe» bietet sie

Hilfestellungen und unterstützt Bedürftige darin, schwierige

Lebensphasen und Notlagen zu überwinden und zu einem

selbständigen und finanziell unabhängigen Leben zurückzukehren.
Die Frage ist, wie nachhaltig die Ablösung von der Sozialhilfe

sein kann, wenn sie in erster Linie zeitnah erfolgen soll. Allein

mit der beruflichen Integration ist es nicht getan. Häufig stehen

gesundheitliche und finanzielle Probleme (Verschuldung]
und eine fehlende oder inadäquate Ausbildung einer dauerhaften

Stabilisierung im Weg. Weil gerade das Thema Schulden am

Anfang von Armut und bei der Suche nach dem Ausweg aus der

Prekarität eine grosse Rolle spielt, haben wir dem Thema beim

Schwerpunkt «nachhaltige Ablösung» besondere Aufmerksamkeit

geschenkt (Seite 14). Auch das Thema Bildung in der

Sozialhilfe ist für eine dauerhafte Ablösung oft entscheidend.

Ungelöst auf diesem Wegist oft die Kostenfrage (Seite 6).
Gerade für junge Menschen ist es oft schwer sich auf den Einstieg
ins Berufsleben zu konzentrieren, wenn die private Situation
schon belastend ist. Das Projekt Job Caddie bietet hier eine

nachhaltige Mentoring Lösung (Seite 2G). Auch die SKOS setzt
sich mit der Weiterbildungsoffensive (WBOj für eine nachhaltige

Bildung ein. Wir ziehen Bilanz und stellen die WB0.2 vor
(Seite 29],



SCHWERPUNKT

Ablösung durch
die Drehtüre

Bis von der Sozialhilfe

unterstützte Personen wieder finanziell

unabhängig werden, ist

häufig ein langer Weg zurückzulegen.

Oft klappt es auch nicht

beim ersten Mal. Hindernisse,

die einer dauerhaften Rückkehr

in die finanzielle Selbständigkeit

im Weg stehen, gibt es eine

Reihe: Fehlende Bildung,

gesundheitliche oder psychische
Probleme. Auch die Verschuldung

ist ein weit verbreitetes

Problem, das sowohl als

Ursache von Verarmung als auch

als Stolperstein bei der Rückkehr

in die Unabhängigkeit eine

Rolle spielt.
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